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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
- Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für

Kinder und Haushalt und sind krank?
- Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen?
- Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit

den Kindern?
- Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber

noch schwach?
- Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und

Hof zu übernehmen, während Sie krank sind?
- Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind

noch unter 12 Jahre?
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekom-
men. Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschlie-
ßend der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversiche-
rung grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie
sich an die Einsatzleiterin Frau Stecher-Bartscher, Ohlsbach
Tel. 07803/969912 oder 07803/6933

Sprechtag des BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Montag,
11.06.2012 von 9:00 – 12:00 Uhr in Offenburg, Landwirt-
schaftsamt, Prinz-Eugen-Str. 2 statt.

Informationen aus dem Gemeinderat

Am 14. Mai 2012 hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen
Sitzung über folgende Tagesordnungspunkte beraten und
beschlossen:

1. Bürgerfragestunde

In der Bürgerfragestunde wurden keine Fragen gestellt.

2. Bauanträge
Bauanträge seit der Sitzung vom 16. April 2012

a) Abbruch von nicht ausgebautem Dachraum, Aufstockung
eines Ober- und Dachgeschosses zur Erstellung einer se-
paraten Wohneinheit, Errichtung eines Carports; Flst.Nr.
4981, Bühlweg 15 b, 77799 Ortenberg.

b) Kenntnisgabeverfahren: Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Doppelgarage, Flst.Nr. 9049, Im Weizenfeld 69,
77799 Ortenberg

In beiden Fällen erteilte der Gemeinderat das Einvernehmen
nach § 36 BauGB, im Fall 2 b) jedoch mit der Maßgabe, dass
für die beantragte Überschreitung des Baufensters keine
Befreiung erteilt wird.

3. Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange im Rahmen der Aufstellung eines Lärm-
aktionsplanes gemäß EU-Umgebungslärmrichtlinie

Die EG-Richtlinie 2002/49/EG des Europäischen Parlaments
und des Rates über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm (kurz EU-Umgebungslärmrichtlinie) wurde

Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge
Reiff Verlag, 77656 Offenburg, Marlener Straße 9 Frau Silke Wickert
Telefon 07 81 / 5 04-14 55, Telefax 07 81 / 5 04-14 69 Telefon 07 81 / 5 04 14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax 07 81 / 5 04 14 69
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13 E-Mail: silke.wickert@reiff.de

19.05.22 Herp Helena,
Zehntfreistr. 2 90 Jahre

21.05.36 Litterst Friedhilde geb. Witt,
Am unteren Schlossberg 2 76 Jahre
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am 25. Juni 2002 vom Europäischen Parlament beschlossen
und legt ein europaweites, einheitliches Konzept fest, um
schädliche Auswirkungen durch Umgebungslärm zu verhin-
dern, zu vermeiden oder zu mindern. Sie verpflichtet u. a. zur
Erfassung der Lärmbelastung durch Umgebungslärm. Dies
erfolgte getrennt für Ballungsräume, Hauptverkehrsstraße,
Haupteisenbahnstrecken und Großflughäfen. Diese EU-
Richtlinie wurde in den Jahren 2005 und 2006 in deutsches
Recht umgesetzt.

Ein Lärmaktionsplan ist ein strategisches Planwerk, um Zie-
le, Strategien und Maßnahmen zur Lärmminderung und zum
Schutz ruhiger Gebiete zu formulieren. Während die Erstel-
lung der Lärmkarten für Hauptverkehrsstraßen Aufgabe der
LUBW (Landesanstalt für Umwelt, Messung und Naturschutz
Baden-Württemberg) ist, ist die Erstellung eines Lärmakti-
onsplanes Aufgabe der jeweiligen Gemeinde. Für die Ge-
meinde Ortenberg wurde einzig eine Hauptverkehrsstraße
von der LUBW kartiert. Als Grundlage hierfür zählt die vom
Bund durchgeführte Straßenverkehrszählung aus dem Jahre
2005. Hierbei handelt es sich um die Kartierung der Haupt-
verkehrsstraßen der ersten Stufe (> 6 Mio. Kfz/Jahr; > 16.400
Kfz/Tag) im Rahmen der Pflichtkartierung. Nach den Anga-
ben der o. g. Straßenverkehrszählung weist die Landesstra-
ße L 99 im Bereich von Ortenberg (nördlicher Teil bis „Krone-
kreisel“) mehr als 16.400 Kfz pro Tag auf und unterliegt damit
der Kartierungspflicht. Für den südlichen Teil ist eine Prü-
fung zugesagt.

Danach ist die Gemeinde Ortenberg verpflichtet, einen Lärm-
aktionsplan aufzustellen. Der Aufstellungsbeschluss hierzu
wurde bereits in der Sitzung am 20. Oktober 2008 gefasst.
Der von der Verwaltung erarbeitete Lärmaktionsplan wurde
in den vergangenen Jahren stetig aktualisiert und mit dem
LRA Ortenaukreis, Amt für Gewebeaufsicht, Immissions-
schutz und Abfallrecht, abgestimmt. Mittlerweile wurde mit
dem Bau der Teilortsumfahrung Ortenberg begonnen, so
dass im Lärmaktionsplan nur nachgewiesen werden muss,
inwieweit sich der Umgebungslärm im betroffenen Gebiet
minimiert. Daher wurde auch mit der Aufstellung des Lärm-
aktionsplans zugewartet.

Hinsichtlich des Aufstellungsverfahrens gibt es keine detail-
lierten Vorschriften. Nach dem Erlass des Verkehrsministeri-
um BW vom 23. März 2012 orientiert sich das Aufstellungs-
verfahren an Verfahren zur Aufstellung eines Bauleitplanes.
Die Verwaltung schlägt folgende weitere Verfahrensschritte
vor:
- Offenlage für den Zeitraum eines Monates vom 25. Mai bis

25. Juni 2012
- Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen
- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen und

den Lärmaktionsplan am 16. Juli 2012

Der Gemeinderat beschloss die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belage im Rahmen einer Offenlage für die Dauer eines
Monates vom 25. Mai 2012 bis einschließlich 25. Juni 2012
durchzuführen.

4. Einrichtung eines Schlauchpools für die Feuerwehren
Infolge eines tödlichen Unfalls im Jahr 2005 sind nach den
geltenden Unfallverhütungsvorschriften Feuerwehr-Druck-
schläuche bei jeder Schlauchwäsche einer Druckprüfung
über 60 sec. mit mind. 12 bar Prüfdruck zu unterziehen.

Zur Reduzierung der entstehenden Kosten erwägen Ge-
meinden der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Offen-
burg und Ohlsbach die Einrichtung eines Schlauchpools mit
zentraler Druckprüfung in Offenburg.

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 - 19 29 2 - 460
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern für Notfälle
in der Wasserversorgung

Wassermeister Alfred Braun 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Kliniken

Ortenau Klinikum Offenburg 0781 - 47 2 - 0
St. Josefs Klinikum Offenburg 0781 - 47 1 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst

18.05. Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2,
Tel: 0781/53466

19.05. Sonnen, Im Kaufland, Tel: 0781/68620
20.05. Marien, Hauptstraße 73, Schutterwald,

Tel: 0800/0001940
21.05. Linden, Am Lindenplatz, Tel: 0781/25519
22.05 Löwen-Apoth., Wilhelmstr. 9, Tel. 36141
23.05. Johannis, Am Schillerplatz, Tel: 0781/9359-0
24.05. Hirsch, Am Fischmarkt, Tel: 0781/25891

Gemeindeverwaltung Ortenberg

Zentrale 0781 - 93 35 - 0
Sekretariat des Bürgermeisters 0781 - 93 35 - 25
Hauptamt/Bauamt/Personalamt 0781 - 93 35 - 23
Rechnungsamt 0781 - 93 35 - 24
Standesamt/Grundbuchamt/Rentenversicherung 0781 - 93 35 - 14
Bürgerbüro 0781 - 93 35 - 11

0781 - 93 35 - 13
Gemeindekasse 0781 - 93 35 - 12
Telefax 0781 - 93 35 - 40
e-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster Stefan Grimm 07803 - 966 - 00

0162 - 2535729

Allgemeine Öffnungszeiten

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr

Schule

Von-Berckholtz-Schule 0781 - 33 06 7

Kindergarten

Kindergarten St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus 0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde 0781 - 31 10 9

Soziales

Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 07803 - 96 99 12,
Monika Stecher-Bartscher 07803 - 69 33
SoNO, Werner Kolb 0781 - 94869438

Abfallabfuhr

Hotline für Abfallgebühren und
Behälterbestellungen 0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Samstag, 19. Mai 2012 Altpapiersammlung durch
die Feuerwehr

Mittwoch, 23. Mai 2012 Gelber Sack
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Ziel ist es, die Schläuche der einzelnen Feuerwehren in der
Feuerwache – Schlauchwerkstatt- der Stadt Offenburg kos-
tengünstig und effektiv warten zu lassen. Die Schläuche sol-
len dort gereinigt sowie geprüft und anschließend in ausrei-
chender Menge einsatzbereit gelagert werden.
Vorteile dieser Kooperation sind:

1. Aktive Sicherheit durch die Erfüllung der gesetzlichen Vor-
gaben im Schlauchwesen (BGG/GUV-G 9102, Stand De-
zember 2009),

2. Reduzierung der Anschaffungskosten durch gemeinsa-
men Einkauf,

3. „Rund-um-die-Uhr“-Verfügbarkeit von intakten und ge-
prüften Schläuchen,

4. Möglichkeit der Anlieferung von gebrauchten Schläuchen
und Abholung gereinigter und geprüfter Schläuche in ei-
nem Vorgang,

5. Verringerung der Vorhaltekapazität.

Für diese Kooperation fallen folgende Kosten an:
Ersterfassung 160 Schläuche ca. 800 EUR
Sockelbetrag (ersetzt künftige Anschaffungskosten):
(ab dem 2. Jahr) ca. 1.000 EUR p.a.
Folgekosten (320 Schläuche Reinigung, Prüfung):

ca. 2.500 EUR p.a.

Von den Kosten der Ersterfassung abgesehen, sind lediglich
die genannten Folgekosten zusätzlich entstehende Kosten.
Damit sind aber kalkulatorische Kosten für die Druckprüfein-
richtungen, Arbeitsaufwand und Schulungskosten abgegol-
ten. Die Kooperationsvariante ist gegenüber einer autono-
men Lösung die wirtschaftlichere Lösung.

Auch die Gemeinden Hohberg und Schutterwald haben dem
Abschluss einer gleichlautenden Vereinbarung bereits zuge-
stimmt.

Kommandant Karl Stigler erläuterte in der Sitzung den Sach-
verhalt und beantwortete die Fragen aus dem Gremium.

Der Gemeinderat stimmte der Beteiligung an der Einrichtung
eines Schlauchpools bei der Feuerwehr Offenburg zu und
beschließt den Abschluss der entsprechenden vertraglichen
Vereinbarung zwischen der Stadt Offenburg und der Ge-
meinde Ortenberg.

5. Auftragsvergabe: Beschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens (MTW) für die Feuerwehr

Die Ersatzbeschaffung des abgängigen MTW der Feuerwehr
wurde in Abstimmung mit dem Landratsamt zusammen und
durch die Gemeinde Schutterwald, die ebenfalls ein MTW
beschaffen wird, am 23. März 2012 beschränkt ausgeschrie-
ben.

Für die Ersatzbeschaffung wurde ein Zuschuss von 12.000
EUR gewährt.

Ausgeschrieben wurde mit zwei getrennten Leistungsver-
zeichnissen, d. h. für jede Gemeinde gesondert, unter dem
Vorbehalt der losweisen Vergabe, aufgeteilt in jeweils 3 Lose
(Fahrzeug, Ausbau, Beladung). Alle der fünf aufgeforderten
Firmen haben ein Angebot abgegeben.

Um die von unserer Feuerwehr vorgesehene Sonderbela-
dung mitführen zu können, war in der Ausschreibung der
Nachweis einer Gewichtsreserve von 450 kg bei voll belade-
nem (Standardbeladung) und besetztem Fahrzeug zwingend
vorgeschrieben. Die Sonderbeladung erfordert eine Ge-
wichtsreserve von 410 kg. Keiner der Bieter konnte diese

Voraussetzung auch nur annähernd nachweisen (ca. 300 kg
Reserve).

In enger Absprache mit der Vergabeprüfstelle (LRA Ortenau-
kreis – Kommunalaufsicht) wurde daher am 3. Mai 2012 die
Ausschreibung nach § 17 Abs. 1 d) VOL/A aufgehoben. Da-
nach ist eine freihändige Vergabe möglich.

Gegenüber dem ursprünglichen Leistungsverzeichnis wur-
den nun einige Ausbaukomponenten reduziert, um die erfor-
derliche Gewichtsreserve von nunmehr mind. 410 kg für die
Sonderbeladung zu erreichen.

Aufgrund der Dringlichkeit soll außerdem ein verbindlicher
Lieferzeitpunkt bis Ende Oktober 2012 festgelegt werden.
Der bisherige günstigste Bieter kann diesen Liefertermin je-
doch nicht einhalten (angeboten waren bisher bis 10 Mona-
te) und teilte daher mit, dass von einer weiteren Angebots-
abgabe abgesehen wird. Der bisherige zweitplatzierte Bieter
(+ 3,5%), die Fa. Bittiger, hat ein neues Angebot vorgelegt.
Ungeachtet der Lieferzeiten hätte bei einer Gesamtsicht un-
ter dem Gesichtspunkt der Leistungsnähe und unter Berück-
sichtigung der Kosten für die Überführung das ursprüngliche
Angebot der Fa. Bittiger die wirtschaftlichere Variante darge-
stellt.

Nach dem neuen Angebot beträgt der Angebotspreis
47.966,55 EUR.

Der Gemeinderat beschloss die Vergabe an die Fa. Bittiger
und ermächtigte die Verwaltung mit der Auftragserteilung.

6. Änderung des Flächennutzungsplanes
Allmendgrün
Die im Gemeinderat am 12. März 2012 zur Prüfung beschlos-
sene, ca. 1,2 ha umfassende Teilfläche im Nordosten des
Erweiterungsbereiches für das Gewerbegebiet Allmendgrün
(zwischen Kreisstraße K 5326, Abfahrt in das Gewerbegebiet
und Bahnstrecke, siehe Anlage) wurde zunächst von der
Aufnahme in das Änderungsverfahren im gemeinsamen Aus-
schuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft am 2.
April 2012 zurückgestellt.

Aufgrund zwischenzeitlich eingetretener neuer Aspekte er-
scheint eine Erweiterung in diesem Bereich nicht sinnvoll. So
ist – entgegen der in der Beratung am 12. März 2012 vertre-
tenen Auffassung eine bauplanungsrechtliche Sicherung für
eine eventuelle Errichtung eines Bahnhaltepunktes nicht er-
forderlich.

Von der Aufnahme dieser Fläche in das Änderungsverfahren
sollte daher abgesehen werden.

Schlossblicksee
Das Landratsamt/Baurechtsamt hat festgestellt, dass die
Wiedererrichtung des 1975 abgebrannten Angelsportheims
nur im Vorgriff auf eine Änderung des Flächennutzungspla-
nes und Erstellung eines Bebauungsplanes erfolgt ist. Dies
wurde jedoch bisher nicht umgesetzt. Die Anlage stellt daher
einen baurechtswidrigen Zustand dar, der nach Aussage des
LRA einen Rückbau erforderlich machen würde. Zur Legali-
sierung des Zustandes ist die Aufnahme des Angelsport-
heims als überbaubare Fläche in den Flächennutzungsplan
und die Überplanung mit einem Bebauungsplan erforder-
lich.

Das aktuelle Änderungsverfahren bietet kurzfristig die Mög-
lichkeit die bauplanungsrechtliche Situation den aktuellen
Gegebenheiten anzupassen.
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Der Gemeinderat beschloss daher, die Fläche zwischen
Kreisstraße K 5326, Abfahrt in das Gewerbegebiet und Bahn-
strecke entgegen dem Beschluss am 12. März 2012 nicht in
das aktuelle Änderungsverfahren des Flächennutzungsplans
einzubringen. Neu zum Änderungsverfahren soll die Fläche
des Angelsportheims am Schlossblicksee eingebracht wer-
den.

7. Verschiedenes / Mitteilungen
Der Bürgermeister informierte, dass die nächste öffentliche
Sitzung für den 11. Juni 2012 vorgesehen ist.

8. Wünsche und Anträge
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde auf eine Ablage-
rung von Bauabfall auf einem landwirtschaftlichen Grund-
stück hingewiesen.

Anschließend fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Öffentliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplan der Gemeinde Ortenberg

Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Ortenberg hat am 20. Okto-
ber 2008 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 47 d Abs. 6 i.
V. m. § 47 Abs. 6 BImSchG beschlossen, einen Lärmaktions-
plan aufzustellen.

Für den Planbereich sind die Lärmkartierungen der Landes-
anstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg aus dem Jahr 2007 maßgebend.

Der räumliche Geltungsbereich erstreckt sich entlang der
Landesstraße L 99 bis zum Abzweig der K 5326 nach Rich-
tung Elgersweier (nördlicher Teil der L 99).

Ziele und Zwecke der Planung

Ein Lärmaktionsplan ist ein strategisches Planwerk, um Zie-
le, Strategien und Maßnahmen zur Lärmminderung und zum
Schutz ruhiger Gebiete zu formulieren.

Überlegungen zur Entlastung der Ortsdurchfahrt von Orten-
berg durch den Neubau einer Umgehungsstraße werden be-
reits seit den 70er Jahren angestellt. Gründe sind das stän-
dig zunehmende Verkehrsaufkommen und die Überlagerung
der verschiedenen Nutzungsstrukturen in der Ortsdurch-
fahrt.

Etwa seit Ende der 80er Jahre wurden vom Straßenbauamt
Offenburg konkret Planungsvarianten untersucht.

Es zeigte sich im Ergebnis der vorangegangenen Abstim-
mungen sehr schnell, dass losgelöst von den bis dahin un-
tersuchten Varianten die größtmögliche Entlastung für die
Gemeinde Ortenberg mit einer möglichst „kurzen“ Umge-
hung zu erzielen ist.

Zur Beurteilung der verkehrlichen Wirkungen möglicher
Trassenvarianten wurde vom Straßenbauamt Offenburg eine
„Verkehrsuntersuchung zur Entlastung der Ortsdurchfahrt
Ortenberg im Zuge der L99 - Umgehung Ortenberg -„ in Auf-
trag gegeben. Diese basiert auf dem „Integrierten Verkehrs-
konzept“ der Stadt Offenburg mit den umfangreichen Ver-
kehrserhebungen aus dem Jahre 1994. Diese Verkehrsunter-
suchung sollte insbesondere auch die Wirkung einer Weiter-
führung der Umgehung über die K 5326 hinaus Richtung

Ohlsbach beurteilen und Aussagen zur Anbindung an den
Südring bzw. die bestehende L99 nördlich von Ortenberg
treffen.

Wegen der seinerzeit noch nicht abschließend geklärten
Notwendigkeit einer Südumfahrung von Ortenberg wurden
zunächst Trassenvarianten entwickelt, die an die K 5326
westlich der Bahnlinie (in Höhe Einmündung „Allmendgrün“)
anschlossen. Damit war die Option eine Weiterführung der L
99 neu Richtung Süden, d. h. Ohlsbach gegeben (südlich der
K 5326 lässt die vorhandene Bebauung eine Trassierung öst-
lich der Bahnlinie nicht zu).

Nachdem im Ergebnis der Verkehrsuntersuchung Ortenberg
sowie des zwischenzeitlich beendeten Neubaus der
Nordspange Gengenbach eine Weiterführung der L99 neu
über die K 5326 hinaus Richtung Ohlsbach nicht mehr weiter
verfolgt wurde, konnte auch eine Trassenvariante insgesamt
östlich der Schwarzwaldbahn näher untersucht werden. Ei-
ne Überführung der Ortsumgehung über die Gleisanlage ist
damit nicht mehr erforderlich.

Der mittlerweile planfestgestellte Entwurf umfasst den Neu-
bau der Teil-Ortsumgehung von Ortenberg im Zuge der Lan-
desstraße L 99. Diese stellt auf ca. 1,58 km Länge die Verbin-
dung her zwischen dem Einmündungsbereich des Südringes
Offenburg in die bestehende L 99 und der Kreisstraße 5326,
die an die Bundesstraße B 33 anschließt. Die Ortsdurchfahrt
von Ortenberg kann somit - in Verbindung mit der Nordspan-
ge Gengenbach - wesentlich vom Durchgangsverkehr ent-
lastet werden.

Die Landesstraße L 99 verläuft durch die bebaute Ortslage
von Ortenberg. Die Länge der geplanten Ortsumgehung zwi-
schen der Einmündung des Südringes Offenburg und der
Kreisstraße 5326 (Richtung Elgersweier / B 33) beträgt 1,578
km. Das nach geordnete Straßennetz ist auf ca. 0,90 km Län-
ge anzugleichen.

Baulast- und Kostenträger für den bereits begonnenen Neu-
bau der Umgehung Ortenberg i. Z. der Landesstraße 99 ein-
schließlich der notwendigen Anschlüsse an das nach geord-
nete Verkehrsnetz ist das Land Baden-Wüttemberg. Für den
Neubau des Geh- und Radweges i. Z. der K 5326 - als östli-
cher Abschnitt des Radweges zwischen Elgersweier und
Ortenberg - wird der Ortenaukreis als Baulastträger der
Kreisstraße beteiligt.

Mit dem Neubau der (Teil-)Ortsumgehung i. Z. der L 99 neu
lassen sich nach der Prognose 2010 die Belastungen in der
Ortsdurchfahrt ganz entscheidend auf maximal nur noch ca.
7.900 KfZ/24 h reduzieren. Gemäß dem IVK ist nach Realisie-
rung der beiden, vor allem die Durchgangsverkehrsströme
bündelnden Straßenbauvorhaben Ortsumgehung Ortenberg
und Nordspange Gengenbach zu erwarten, dass das Orten-
berger Straßennetz nur noch von solchen LKW-Fahrten be-
lastet wird, die auf Ortenberg selbst bezogen sind (LKW-
Quell- und Zielfahrten). Es wird daher nur noch ein Schwer-
verkehranteil von 1 % (entsprechend maximal 80 Lkw/24 h)
in der Ortsdurchfahrt prognostiziert.

Die Anwohner der L 99 in der Ortsdurchfahrt sind gemäß der
schalltechnischen Untersuchung und der Auswertung der
Kartierung der LUBW derzeit sehr stark mit Lärmpegelwer-
ten bis über 70 dB (A) (Ganztageswert) belastet. Durch den
nach dem Bau der Umgehungsstraße prognostizierten Ver-
kehrsrückgang von ca. 60 % (möglich bis ca. 80 % mit be-
gleitenden Maßnahmen) werden die Lärm- und Abgas-Im-
missionen spürbar abnehmen. Die Pegelminderungen betra-
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gen in der Ortsdurchfahrt bis zu ca. 12 dB (A). Dies entspricht
etwa einer Halbierung der empfundenen Lautstärke.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Mai 2012 be-
schlossen der von der Aufstellung betroffenen Öffentlichkeit
und den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge im Rahmen einer öffentlichen Auslegung im Rathaus,
Dorfplatz 1, Zimmer 23, 77799 Ortenberg in der Zeit von Frei-
tag, 25. Mai 2012 bis Montag, 25. Juni 2012 Gelegenheit zur
Abgabe von Stellungnahmen zu gegeben.

Ortenberg, 18. Mai 2012

gez. Markus Vollmer
Bürgermeister

Sperrung von Rebwegen

In der Zeit vom 14. Mai bis 29. Juni 2012 kann es auf Grund
der Sanierung verschiedener Rebwegen für ca. 1 Woche zur
Vollsperrung einzelner Bereiche im Rebberg (Käfersberg)
kommen.

Wir bitten um Beachtung!

Neuer Veranstalter für das Abschlussfest gesucht!
Im den letzten Jahr wurde im Rahmen des Sommerferien-
progamms ein Abschlussfest für die Kinder durch das Som-
merferienprogramm-Team veranstaltet. Aufgrund personel-
ler Engpässe muss, nachdem 2011 bereits auf die Eröff-
nungsveranstaltung verzichtet werden musste, auch das
Abschlussfest in diesem Jahr in Frage gestellt werden.
Wir bieten aber an, dass evtl. ein Verein bzw. eine Jugendab-
teilung als Veranstalter auftritt um ihre Vereinskasse aufzu-
bessern. Das geplante Abschlussfest am Freitag, 31. August
2012 würde in Eigenregie durchgeführt werden. Wer Interes-
se hat, das Abschlussfest zu organisieren und durchzufüh-
ren, der kann sich gerne auf dem Rathaus bei Frau Maurer
(Tel. 93 35 25) wegen näheren Informationen melden.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Grünlandbegehung in Schuttertal

Das Amt für Landwirtschaft im Ortenaukreis lädt am 23. Mai
2012 von 9:30 bis 12 Uhr interessierte Landwirte auf den Be-
trieb Volk, Untertal 23, in Schuttertal zu einer Grünlandbege-
hung ein. Landwirt Matthias Volk hält die 65 Milchkühe der
Rindergemeinschaft Schuttertal in biologischer Wirtschafts-
weise. Die Teilnehmer besichtigen verschiedene Grünland-
standorte, das seit einigen Jahren praktizierte System der
Kurzrasenweide und die Düngung mit Gülleverschlau-
chung.

Deponien sind vor und
nach Pfingsten geöffnet

Die Deponien des Ortenaukreises sind an den Tagen nach
Christi Himmelfahrt (Freitag, 18. Mai und Samstag, 19. Mai)
sowie in der Woche vor und nach Pfingsten, also auch am
Pfingstsamstag, wie gewohnt geöffnet.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung stehen die Abfallberater
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter
Tel. 0781 805 – 96 00 oder per
E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zur Verfügung.

DORT

Am 24. Mai finden folgende „DORT“-Veranstaltungen
statt:

Besuch der Herbert Mehler-Ausstellungen „Kunst in die
Stadt!“
Der in Berlin und in der Nähe von Würzburg lebende Künstler
Herbert Mehler nimmt in der zeitgenössischen Metallbild-
hauerei eine einzigartige Position ein und genießt internatio-
nale Anerkennung. Die Arbeiten des Künstlers, die wie gefal-
tetes Eisen aussehen, erinnern oft an Formen in der Natur.
Informationen über den Künstler Herbert Mehler sowie einen
Rundgang durch die Lahrer Innenstadt zu ausgestellten
Skulpturen erhalten Interessierte am Donnerstag, 24. Mai,
um 14:30 Uhr, Kaiserstr. 1, Altes Rathaus in Lahr. Zum Ab-
schluss können die Gäste die Kleinskulpturen-Ausstellung in
der Städtischen Galerie besuchen.
In der Teilnahmegebühr von 7 Euro sind die Führung sowie
Kaffee und Kuchen enthalten. Anmeldungen nimmt das Kul-
TourBüro Lahr unter der Telefonnummer: 0 78 21 – 95 02 10
bis zum 15. Mai gerne entgegen.

Erlebnis-Stadtführung mit Weinprobe
Die Offenburger Stadtgeschichte ist seit Jeher eng mit dem
Wein verbunden. An fünf Stationen vor dem Rathaus, im
Zwingerpark, am Ölberg, im Vinzentiusgarten und zum Ab-
schluss im Ritterhaus-Museum wird Wissenswertes über die
Geschichte von Offenburg und des Weines vermittelt. Treff-
punkt: Historisches Rathaus in Offenburg, 17:00 Uhr.
Anmeldungen bis zum 21. Mai erforderlich:
Tel. 0781 – 82-2000 oder per
E-Mail: stadtmarketing@offenburg.de. Preis pro Person: 10
Euro, KONUS Gäste: 8 Euro (Mindestteilnehmerzahl: 10 Per-
sonen).

Spitzwegerich: Erste Hilfe von der Wiese
Bei einer Wildkräuterführung mit Naturpädagogin Stefanie
Birk erfahren Sie allerlei Wissenswertes über das richtige
Sammeln, die Inhaltsstoffe, die Heilwirkung und die Verwen-
dung in Küche und Hausapotheke. Anschließend genießen
Sie ein leckeres Wildkräutermenü mit saisonalen Wildkräu-
tern. Am 21. Juni, 19. Juli, 16. August und 20. September
finden weitere Wildkräuterführungen zu den Schwerpunkten
Holunder, Rose, Schafgabe und leckere Samen, Früchte und
Blüten für Küche und Gesundheit statt. Beginn ist um 16 Uhr
im EMJA Café, Bistro, Crêperie & Vitalshop, Tullastraße 16,
Rheinau-Linx. Jeder Teilnehmer erhält ein Skript mit den we-
sentlichen Informationen. Die Kosten für die Wildkräuterfüh-
rung und Abendessen betragen pro Person 30 Euro.

Leben und Arbeiten der Leute im Schuttertal
Bei einer spannenden Führung durch das Heimatmuseum
und den Bienengarten erfahren Sie allerlei Wissenswertes
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über das Handwerk und die Entwicklung der Imkerei. Nach
dem Rundgang wird ein zünftiges, regionales Bauernvesper
serviert. Treffpunkt ist um 15 Uhr in der Hammerschmiede
Reichenbach, Schindelstraße 8/1. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 11 Euro. Anmeldungen werden bis zum 21. Mai unter
0 78 21 – 75 33 erbeten.

Vorführung der historischen Mühle Glatz mit Säge-,
Öl- und Getreidemühlen
Nach der traditionsreichen Mühlenvorführung werden Ihnen
im Saal der historischen Mühle leckere Flammenkuchen ser-
viert. Treffpunkt ist um 18 Uhr bei der Historischen Mühle
Glatz, Litschentalstraße 24 in Seelbach. Die Teilnahme liegt
bei 10 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder. Anmeldun-
gen bis zum 21. Mai unter 0 78 23 – 94 94 52 erbeten.
Kulinarische Stadtführung: Geschichte, Geschichten und
Genüsse
Machen Sie bei dieser besonderen Stadtführung einen kultu-
rellen und kulinarischen Streifzug durch die Geschichte der
Stadt. Dazu werden Gengenbacher Köstlichkeiten gereicht.
Beginn ist um 18 Uhr beim ehemaligen Benediktinerkloster in
Gengenbach. Die Teilnahme kostet 19 Euro. Anmeldungen
bis zum 17. Mai unter 0 78 03 – 93 01 43 erbeten.

Pflegestützpunkt im Ortenaukreis

Informationen zum Thema Pflege jetzt online abrufbar
Informationen rund um das Thema
Pflege bietet die neugestaltete Inter-
netseite des Pflegestützpunkts im
Ortenaukreis. Unter www.pflege-
stützpunkt-ortenaukreis.de finden
pflegebedürftige Menschen sowie

Personen, die pflegebedürftige Menschen unterstützen,
Hilfsangebote in der Region, Anfahrtswege, Adressen und
Ansprechpartner zu den fünf Beratungsstellen in Offenburg,
Achern, Kehl, Lahr und Haslach. Auch aktuelle Veranstal-
tungstipps und wichtige Internetlinks zum Thema Pflege und
Demenz sind dort abrufbar. Mit dem Pflegestützpunkt möch-
te der Ortenaukreis gemeinsam mit den Kranken- und Pfle-
gekassen Betroffene und deren Angehörige möglichst recht-
zeitig beraten, um eine Überforderung der Betroffenen und
Angehörigen zu vermeiden. Wer Informationen zu Hilfe- und
Pflegebedürftigkeit, Wohnen im Alter und Entlastung pfle-
gender Angehöriger benötigt, kann sich auch telefonisch an
die jeweiligen Beratungsstellen wenden:
Zentrale Offenburg: 0781 82 22 22
Außenstelle Acher-Renchtal: Achern: 07841 642 12 67
Oberkirch: 07802 8 25 30
Außenstelle Kehl: 07851 886 65 58
Außenstelle Lahr: 07821 910 50 17
Außenstelle Kinzigtal: 07832 99 95 52 20

Stadt Offenburg

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Offenburg
1. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsge-
meinschaft Offenburg mit den Gemeinden Durbach, Hoh-
berg, Ortenberg und Schutterwald. Bekanntmachung des
Änderungsbeschusses gem. § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB

Änderungsbeschluss
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft
hat am 02.04.2012 die 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans nach § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Ziele der Änderung
Einen Schwerpunkt der Änderung stellt das Thema „erneu-
erbare Energien“ dar. Die erneuerbaren Energien sollen in
der Verwaltungsgemeinschaft gefördert werden. Hierzu sol-
len zum einen Flächen für die Solarenergie ausgewiesen
werden. Weiter soll eine Überprüfung erfolgen, wo die Er-
richtung von Windenergieanlagen zugelassen werden kann.
Anlass hierfür ist auch die durch die Landesregierung beab-
sichtigte Änderung des Landesplanungsgesetzes und Regi-
onalplans, durch die die Zuständigkeit für die planerische
Steuerung von Windkraftanlagen von der Regionalplanung
auf die Flächennutzungsplanung übergehen soll.

Weiterhin besteht für verschiedene andere kleinere Flächen
in den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
ein Änderungsbedarf.

Offenburg, den 24.04.2012

Edith Schreiner
Oberbürgermeisterin

Offenburger-Fahrrad-Sommer
Radtouren in die Umgebung Offenburgs
Am Freitag, 18. Mai, lädt der Rad- und Motorsportverein
Windschläg im Rahmen des Fahrrad-Sommers 2012 zu ei-
ner Radtour „Rund um Offenburg“ ein. Treffpunkt ist um
18.30 Uhr am Oberrothweg (Vereinsheim) in Windschläg. Die
geführte Tour ist für jedes Alter geeignet.

Informationen zu Fahrradtouren in Offenburg und Umgebung
gibt’s gibt es im Flyer „Offenburger Fahrradsommer“ oder
auch im Internet unter www.offenburg.de/radfahren.

Führung ins unterirdische Offenburg
Am Samstag, 26. Mail, findet im Rahmen der kostenlosen
Stadtführungen eine Führung durch die Gewölbekeller statt.
Bei dieser Kellerführung wird ein Querschnitt an Beispielen
von typischen Kelleranlagen aus verschiedenen Bauepo-
chen gezeigt. Beim Rundgang durch rund 400 Jahre Offen-
burger Geschichte werden die Baustile aus verschiedenen
Jahrhunderten und die Nutzungen der Gewölbekeller aufge-
zeigt und ein Einblick in die Offenburger Stadtgeschichte
vermittelt. Heute werden die Keller kaum oder nicht genutzt.
Treffpunkt zur Keller-Führung ist um 10 Uhr am Rathaus. Die
Führung dauert ca. zwei Stunden.

Ein Faltblatt mit allen Terminen der kostenlosen Führungen
ist im BürgerBüro, Fischmarkt 2, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 82-2000, erhältlich

Offenburg lädt ein zum MARKTBUMMEL mit KOCHKURS
Die Wochenmärkte in Offenburg zählen bekanntlich zu den
schönsten in der Region. Eingeladen wird zu einem Spazier-
gang über den Markt mit anschl. Kochkurs. Das Programm
wird mit einem Bummel über den Markt eröffnet, bei dem
auch schon eingekauft was anschließend gekocht wird. Der
Spaziergang endet in der Kochschule „Forum Culinaire“.
Dort bereitet Chefkoch Gerhard Volk mit den Teilnehmern ein
dreigängiges Menü, das die Gäste mit den korrespondieren-
den Weinen aus der Region verkosten können.

Zum Auftakt am Dienstag, 22. Mai wird folgendes Menü ge-
kocht und verkostet:
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Marktfrischer Spargel
Erdbeer-Rohkost Salat mit der besonderen Spezialität „Dörr-
speck“, anschl. wird ein Gemüse Ragout Fin mit Kochschin-
ken, angerichtet im Basmati Reis Ring und aus der Koch-
schul-Patisserie gibt´s zum Dessert Geeiste Rhabarber Sup-
pe mit Vanille Sahne. Beginn: 10.30 Uhr im Vinzentiusgarten
- anschl. Spaziergang über den Wochenmarkt, 12 Uhr Be-
ginn der Kochvorführung, Ende 15 Uhr.
Termine: 22. Mai, 5. + 19. Juni, 3., 17. + 31. Juli. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 40 Euro und beinhaltet folgende Leistun-
gen: Kleine Stadt- und Marktführung, Begrüßungssekt,
Kochkurs mit dreigängigem Menü, zu jedem Gericht den
korrespondierenden Wein, alkoholfreie Getränke, Rezept
und Teigkarte der Kochschule. Für Gäste, die mit der KO-
NUS-Karte anreisen gibt es eine Ermäßigung von 5 Euro.
Verbindliche Anmeldung bis eine Woche vor dem jeweiligen
Veranstaltungstermin per E-Mail: stadtmarketing@offen-
burg.de bzw. Tel. 0781 822268

Gut beschirmt mit einem „Offenburg-Schirm“
Es gibt wieder einen neuen Offenburg-Schirm. Ihn zieren
acht Aquarelle mit historischen Motiven aus der Innenstadt,
die speziell für diesen Anlass von Hannelore Kemmler aus
Gomaringen bei Tübingen gemalt wurden. Der Schirm ist im
Bürgerbüro, Fischmarkt 2, für 20 Euro erhältlich.

Stadtführung durch Offenburg mit Audioguides
Neben den kostenlosen Stadtführungen, den Gruppenfüh-
rungen und der Erlebnisstadtführung mit Weinprobe bietet
die Stadtinformation ab sofort vier Audioguides zur Ausleihe
an. Der Rundgang vermittelt nicht nur die Fakten sondern ist
unterhaltsam und kurzweilig im Hörspielformat gehalten. Er
beinhaltet 16 Stationen in der Innenstadt und dauert etwa
eine Stunde. Ausleihen kann man den Guide für drei Stun-
den oder den ganzen Tag – so bleibt genügend Zeit zwi-
schendurch einen Kaffee zu trinken oder durch die Straßen
zu bummeln. Zusätzlich kann ein weiterer Kopfhörer ausge-
liehen werden, so dass die Nutzung des Geräts für zwei Per-
sonen möglich ist. Der Rundgang muss auch nicht in einer
bestimmten Reihenfolge stattfinden, die Beschreibungen
können separat abgerufen werden. Die Audioguides sind mit
Touchscreen einfach zu bedienen und haben eine Lange
Akku-Laufzeit. Die Führung wurde hochqualitativ produziert
und steht in den Sprachen Deutsch, Französisch und Eng-
lisch zur Auswahl.

Ausleihe Im BürgerBüro, Fischmarkt 2, können die Audiogui-
des gegen Abgabe eines Lichtbildausweises als Pfand ent-
liehen werden. Kosten: bis 3 Stunden – 5 Euro
1 Tag – 8 Eurozusätzlicher Kopfhörer – 2,50 Euro

Agentur für Arbeit Offenburg

BiZ & Donna
Informationsveranstaltung für Frauen

400 Euro-Jobs
Sackgasse oder Chance?
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „BiZ & Donna“ infor-
miert Jürgen Fischer von der AOK Südlicher Oberrhein am
Dienstag, 22. Mai 2012, zum Thema „400,- €- Jobs“.

Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingarten-
straße 3 (Raum U70).

Nur Zeit für einen Nebenjob? Sind die zeitlich flexiblen 400 €

- Jobs für Frauen attraktiv? Was bedeutet eigentlich gering-
fügige Beschäftigung? Welche Rechte und Pflichten erge-
ben sich aus einem solchen Arbeitsverhältnis für Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer? Gibt es Ansprüche gegenüber der
Agentur für Arbeit, der Krankenkasse, der Rentenversiche-
rung? Interessierte Frauen sind zu der Informationsveran-
staltung herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

1 Fahrrad (Hauptstraße)
2 Fahrradhelme (Spielplatz „Pfeiffer)
1 Herrenjacke (Ruhebank hinter Sporthalle)
1 braunes Schlüsselmäppchen (Bahnübergang Bruchstraße)
1 Fernseh-Fernbedienung (Im Muhrfeld)
1 kleine Gartenhacke (Friedhof)
1 Brille mit schwarzem Gestell (Neuer Weg)
1 Ohrring mit rosa Perle (Verbindungsweg Dorfmättle)
1 Busfahrkarte Monat Mai
1 Fotoapparat (Schloss Ortenberg)
1 Schlüsselbund (Hundesportplatz)

Abzuholen im Rathaus Ortenberg

Kindergarten, Schule
und Weiterbildung

Hochschule Offenburg

Orientierung im Hochschuldschungel:
Infoabend zum Studienstart 2012
Die unterschiedlichen Hochschularten, die Vielfalt der Bolo-
gna-Abschlüsse und viele neue Studiengänge machen den
Start ins Studium oft zu einem Hindernislauf. Wegen des
doppelten Abiturjahrgangs in Baden-Württemberg ist die
Unsicherheit bei vielen Studieninteressierten in diesem Jahr
besonders hoch. Um ihnen die Orientierung zu erleichtern,
lädt die Hochschule Offenburg zum „Studienstart 2012“ ein

am Montag, 21.5.2012
Campus Offenburg, Geb. D, 001

Beginn 18:00 Uhr.

Mit dieser Veranstaltung möchte die Hochschule Abiturien-
ten, Eltern und Lehrkräfte über die Voraussetzungen einer
erfolgreichen Zulassung zum kommenden Wintersemester
informieren und Hinweise für einen guten Studieneinstieg
geben.

In den Bachelor-Studiengängen hat die Hochschule Offen-
burg die Zahl der Studienanfängerplätze zum vergangenen
Wintersemester 2011/12 auf rund 1000 ausgeweitet. Diesen
standen mehr als 5000 Bewerberinnen und Bewerber gegen-
über. Umso wichtiger ist es für Studieninteressenten, sich im
Dschungel von Hochschularten, Abschlüssen und Studien-
angeboten rechtzeitig zu orientieren, um die richtigen Ent-
scheidungen treffen zu können.
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Die Hochschule Offenburg ist bekannt für ihre zahlreichen
innovativen Betreuungskonzepte. Sie sorgen dafür, dass
dem gelungenen Studienbeginn auch ein erfolgreicher Ab-
schluss folgt. Praxisnahe Studieninhalte machen den Ein-
stieg in das Berufsleben einfach. Auch eine wissenschaftli-
che Karriere ist möglich, weil die Studierenden von Anfang
an in Forschungsprojekte eingebunden sind.

Dank einer Millionen-Finanzierung von Bund und Ländern
verbessert die Hochschule weiterhin die Studienbedingun-
gen. Das Offenburger Konzept einer engmaschigen Betreu-
ung der Studierenden überzeugte bei der Ausschreibung
„Qualitätspakt Lehre“ des Bundesministeriums für For-
schung und Bildung, sodass im Fächerspektrum Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik - den Grundla-
genfächern für das Ingenieurstudium - die Studierenden in
Zukunft noch intensiver betreut werden.

Aber auch in anderen Bereichen bietet die Hochschule ein
breites Beratungsangebot. Seit 2010 begleitet ein „Career
Center“ die Entwicklung des persönlichen und beruflichen
Profils und unterstützt den Berufseinstieg. Persönliche Be-
ratung, ein breit gefächertes Programm von Seminaren,
Workshops und Vorträgen sowie die Vermittlung von Kon-
takten zu Arbeitgebern werden von den Studierenden der
Hochschule als Serviceleistung geschätzt.

Auch auf neue Räume können sich die Studienbewerber
freuen: Ein fünfstöckiger Neubau am Campus Offenburg und
Hörsäle und neue Labore auf dem „Bildungscampus“ in
Gengenbach sichern künftig die Betreuung in Studium und
Lehre räumlich ab.

PROGRAMM
Studienstart 2012 – Infoabend

Der Kompass durch den Hochschuldschungel
(Hochschularten, Studienabschlüsse)
Prof. Dr. Winfried Lieber, Rektor

Wie komme ich zu meinem Studienplatz?
(Bewerbungsverfahren, Orientierungstests und mehr)
Prof. Dr. Rainer Bender, Prorektor

„We care“: Betreuungs- und Zusatzangebote der Hoch-
schule
(Campusleben, Betreuungskonzepte, Hilfestellungen und
Zusatzangebote)
Prof. Dr. Thomas Breyer-Mayländer, Prorektor

Welche Studienfächer der Hochschule passen zu meinen
Interessen?
Themenfeld Betriebswirtschaft + Wirtschaftsingenieurwe-
sen
Prof. Dr. Elke Mackensen, Prodekanin Fakultät B+W
Themenfeld Elektrotechnik + Informationstechnik
Prof. Dr. Uwe Nuß, Dekan Fakultät E+I
Themenfeld Maschinenbau +Verfahrenstechnik
Prof. Alfred Isele, Dekan Fakultät M+V
Themenfeld Medien +Informationswesen
Prof. Dr. Heiner Behring, Prodekan Fakultät M+I

Bildungszentrum Offenburg

Malerei im frühen 20. Jahrhundert –
Der Beginn der Moderne Kunstgeschichte am Feierabend
Die Kunstgeschichtlerin Dr. Barbara Memheld stellt die wich-
tigsten Strömungen in der Malerei des frühen 20 Jahrhun-

derts vor: Expressionismus, Kubismus, Surrealismus, Dada-
ismus und Frühe Abstraktion. Das katholische Bildungszent-
rum Offenburg lädt Kunstinteressierte ohne oder mit Vor-
kenntnissen zu diesem Vortrag mit Gespräch ein.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg

Kosten: 7,00 Euro

Termin: Montag, 21. Mai 2012, 17.00 - 18.45 Uhr

Weitere Informationen:
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781/9250-40,
info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

fit for work

Geprüfte/r Personalfachkaufmann/frau (IHK) am
04. September 2012
Zielgruppe:
Mitarbeiter/innen aus Personalabteilungen; Personaldisponen-
ten/innen aus der Zeitarbeit, Personalsachbearbeiter/innen
Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 04. September
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 18.00 – 21.15 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 08.45 – 12.00 Uhr

Die Weiterbildung dauert 12 Monate

Geprüfte/r Personalreferent/in ( bsb ) am 04. Juni 2012
Zielgruppe:
Mitarbeiter/inne aus Personalabteilungen; Personaldisponen-
ten/innen aus der Zeitarbeit; Personalsachbearbeiter/innen
Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 04. Juni 2012
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 18.00 – 21.15 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 08.45 – 12.00 Uhr
Die Weiterbildung dauert 7 Monate

Geprüfte/r Betriebswirt/in (bSb) am 24. Oktober 2012
Zielgruppe:
Menschen, die sich die Basis für die
Übernahme von Führungsverantwortung sowie die Leitung
anspruchsvoller Projekte erarbeiten möchten.
Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 24. Oktober 2012
Mittwoch 18 .00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Die Weiterbildung dauert 12 Monate

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme anderer
öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung, Renten-
versicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss über die
Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Elke Eble Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork.de, www.fitforwork.de

Betreuungskraft m/w nach § 87 B SGB XI am 29. Mai 2012
Zielgruppe:
Menschen die sich für die Arbeit mit beaufsichtigungs- und
betreuungsbedürftigen Menschen mit demenzbedingten Fä-
higkeitsstörungen, geistigen Behinderungen oder psychi-
schen Erkrankungen interessieren.
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Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Start: 29.05.2012
Montag bis Freitag: 08.15 - 12.30 Uhr
Die Qualifizierung dauert 10 Wochen

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme anderer
öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung, Renten-
versicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss über die
Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Eleonore Dietrich Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork.de
www.fitforwork.de

IHK-Bildungs Zentrum

Geprüfte/r Konstrukteur/in
An Technische Zeichner und erfahrene Facharbeiter aus
Handwerk und Industrie wendet sich der berufsbegleitende
Lehrgang „Geprüfter Konstrukteur Arbeitsgebiet Maschi-
nenbau“. Die Weiterbildung am IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein in Offenburg vermittelt methodisches Wissen
sowie Fertigkeiten für ein rechnergestütztes Konstruieren.
Lehrgangsstart ist der 4. Juli 2012. Eine unverbindliche und
kostenlose Informationsveranstaltung findet am 23.05.2012
ab 17.00 Uhr statt.
Die Aufstiegsfortbildung qualifiziert für anspruchsvolle Auf-
gaben in technischen Fachabteilungen, Entwicklungs- und
Konstruktionsbüros. Ein Schwerpunktthema des Lehrgangs
wird die Anwendung im Maschinenbau sein. Für die Teilnah-
me ist entsprechende EDV-Hardware erforderlich.

Kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-
9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Offenburg

Grundlagen in Business Englisch lernen die Teilnehmer eines
Lehrgangs, der am 18. Juni an der Gewerbe Akademie Of-
fenburg startet. Die Interessenten lernen, Standardsituatio-
nen im Berufsalltag mündlich wie schriftlich zu meistern.
Dazu gehören Anfragen, Terminplanung, Kontakt mit Liefe-
ranten, Buchungen und Small Talk.

Im Einzelnen wird geschäftsbezogene Konversation geübt.
Es werden Fax und E-Mail nach vorgeschriebenen Sprach-
mustern erstellt. Auch wird das Hörverständnis trainiert, un-
ter anderem dazu auch Telefongespräche geführt.

Der Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und zu Zu-
schüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter
Telefon 0781 793 105.

Angell Akademie Freiburg

Forum Tourismus zum Thema „Vertrauen – Wettbewerbs-
faktor der Zukunft“
Norbert Fiebig Key Note Speaker beim Forum Tourismus
am 23. Mai in Freiburg // Warum die Reisebranche nicht
nur auf Technik und Preis setzen kann

Freiburg, Mai 2012 – Die Reihe „Forum Tourismus“, eine
Gemeinschaftsveranstaltung von Angell Akademie, Angell
Business School und Skål International, wird am Mittwoch,
23. Mai, mit Key Note Speaker Norbert Fiebig, CEO Touristik
der Rewe Group, fortgesetzt. Thema des Abends: „Vertrauen
– Wettbewerbsfaktor der Zukunft. Weshalb die Reisebran-
che nicht nur auf Technik und Preis setzen kann“. Beginn ist
um 18:00 Uhr. Das Forum Tourismus richtet sich an Füh-
rungskräfte der Reisebranche, der Hotellerie und Messewirt-
schaft sowie Entscheidungsträger aus Politik, Wirtschaft
und Medien und fand erstmals im letzten November – mit
Premierengast Otto Lindner und über 140 Teilnehmern – in
der Aula des ANGELL Bildungsverbundes in Freiburg statt.
Auch am 23. Mai rechnet Gastgeberin Antoinette Klute-Wet-
terauer wieder mit großer Resonanz: „Wir wollen Impulse
geben und eine Bühne bieten für Diskussion über und Aus-
einandersetzung mit aktuellen und künftigen Branchen-
trends.“ Grundlage hierfür und Kern des Veranstaltungskon-
zepts ist ein je rund einstündiger Experten-Vortrag. Norbert
Fiebig steht seit 2005 als CEO an der Spitze der Rewe-Tou-
ristiksparte. Der studierte Diplom-Ökonom verantwortet ei-
nen Gesamtumsatz von 4,5 Milliarden Euro – umgerechnet
mehr als sechs Millionen Reisen.

Junges Format, bewährt: Drittes Forum Tourismus im
September
Termin und Key Note Speaker stehen auch bereits für das
übernächste „Forum Tourismus“ fest: Am Mittwoch, 12. Sep-
tember, werden Thomas Mack und Michaela Doll-Lämmer
vom Europa-Park Rust über Destinationsmanagement im
Europa-Park-Resort referieren (Anm.: Diese Veranstaltung
findet im Europa-Park statt).

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe
Die nächste Feuerwehrprobe findet am kommenden Montag
um 19:00 Uhr statt.

Die nächste Jugendfeuerwehrprobe findet am kommenden
Donnerstag um 19:00 Uhr statt.

Die Feuerwehr Ortenberg sucht Übungsobjekte!
Einer der wesentlichen Aufgabenbereiche einer Feuerwehr
ist das Retten und die Brandbekämpfung im Rahmen von
Brandeinsätzen. Dabei sind wir darauf angewiesen, dass wir
uns möglichst unter realistischen Bedingungen in realen Ob-
jekten auf den Ernstfall vorbereiten können. Fast standard-
mäßig kommen dabei Trupps unter Atemschutz in brennen-
den Gebäuden bzw. rauchgasbelasteten Umgebungen zum
Einsatz. Die Erfüllung dieser gefährlichen Aufgabe erfordert
von den eingesetzten Kräften ein Höchstmaß an körperlicher
und geistiger Belastbarkeit und die ständige Aus- und Wei-
terbildung der benötigten Fähigkeiten und Techniken.

Neben dem Training unserer Einsatztechnik ist die Orts- und
Gebäudekenntnis für mögliche spätere Ereignisse nicht zu
unterschätzen. Hierfür sind wir ständig auf der Suche nach
möglichen Übungsobjekten. Wertvoll wären für uns neben
bewohnten Gebäuden auch Rohbauten oder gar Abbruch-
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objekte, wo wir ohne große Einschränkungen unser Hand-
werk verbessern können. Wir wären deshalb den Grund-
stückseigentümern sehr dankbar, wenn Sie uns ihre Objekte
für Übungszwecke zur Verfügung stellen könnten. Angebote
nimmt jede Feuerwehrfrau bzw. jeder Feuerwehrmann oder
Kommandant Karl Stigler unter 01714926248 an.

Altpapiersammlung am 19. Mai 2012
Morgen findet die schon angekündigte Altpapiersammlung
statt. Die Kameradinnen und Kameraden von Feuerwehr, Ju-
gendfeuerwehr und Spielmannszug werden gebeten, pünkt-
lich um 8.30 Uhr am Feuerwehrhaus zu erscheinen.
Der Kommandant

Spielmannszug Ortenberg
www.sz-ortenberg.de

Wer macht gerne Musik?
Der Spielmannszug Ortenberg sucht Nachwuchs. Wer Freu-
de an Musik hat und ein Instrument erlernen möchte, ist bei
uns herzlich willkommen. Folgende Instrumente werden bei
uns gespielt: Querflöte, Lyra, Becken, kleine und große Trom-
mel. Um bei uns mitzuwirken, braucht ihr keinerlei musikali-
schen Voraussetzungen. Bei unseren Ausbildern lernt ihr
Noten und das Spielen auf den Instrumenten.

Haben wir euer Interesse geweckt?
Dann schaut einfach mal an einen Dienstagabend im Feuer-
wehrhaus vorbei oder meldet euch bei Darío Mock
(07803/5021382) oder Beate Riehle (0781/9481316). Oder per
Mail an dariomock@web.de bzw. beateriehle@t-online.de

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble
Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble ist an jedem Mitt-
woch von 15 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und
Kuchen, Tischspiele, Leichte Gymnastik, Gedächtnistrai-
ning, Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen
mit alten Bekannten. Projektleiterin: Gerda Link,
Telefon 35458. Wer abgeholt werden möchte, gebe bitte
rechtzeitig Bescheid über das SoNO-Telefon 94869438.

Bei allen Fragen zur ambulanten häuslichen Unterstützung
wenden Sie sich bitte an die Projektleiterin Christine Danner-
Reichle (Tel. 9489594).

Der Vorstand hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahresende die
Zahl von 200 Mitgliedern zu erreichen (derzeitiger Stand: 161).
An Sie als Ortenberger/innen ergeht daher der Aufruf, Mit-
glied bei SoNO zu werden und so die immer noch im Wach-
sen begriffene Arbeit des Sozialen Netzwerkes zu unterstüt-
zen! Der Jahresbeitrag beträgt pro Person Euro 20. Beitritt-
formulare kann man sich von unserer Homepage herunterla-
den: www.sono-Ortenberg.de. Gern bringen wir Ihnen auf
Wunsch auch einen Flyer ins Haus (Tel. 9489594).

Kontakt:
Werner Kolb
Wannengasse 2
77799 Ortenberg
Tel: 0781/94 86 94 38
E-Mail: sono.ortenberg@googlemail.com

Sportverein Ortenberg
www.sv-ortenberg.de

Ergebnisse von Jugendspiele
Verbandsspiele
A1- Junioren, SG Diersheim - SG Zunsweier/Ortenberg 5:5
Torschützen: 2x Fabio Cocco, 1x Maximilian Bächle, 1x Raf-
fael Körner, 1x Simon Jakob
B- Junioren, SG Schapbach - SG Ortenberg 0:1
Torschützen: 1x Niclas Leist
C1- Junioren, SG Elgersweier/Ortenberg –SG Oberschopf-
heim 5:0
Torschützen: 2x Dennis Schwarz, 2x Khahil Chahrour, 1x
Paul Heine
C2- Junioren, SG Elgersweier/Ortenberg 2 – SG Seelbach 2

Seelb. verzichet
D1- Junioren, SV Oberkirch - SV Ortenberg 1:6
Torschützen: 3x Philipp Vollmer, 2x Philipp Kreit, 1x Jacob
Harter
D2- Junioren, SC Friesenheim - SV Ortenberg 2 7:2
Torschützen: 1x Valentin Wemlinger, 1x Niclas Fuhri
E1- Junioren, SF Ichenheim - SV Ortenberg 0:7
Torschützen: 3x Luca Herp, 2x Hussien Chahrour, 1x Justin
Pockrandt, 1x Leon Huber
E2- Junioren, SF Ichenheim - SV Ortenberg 2 0:7
Torschützen. 3x Laurin Eckert, 2x Hussien Chahrour, 1x Ad-
rian Kaiser, 1x Florian Schäfer

C- Junioren, Meister der Bezirksliga
SG Elgersweier/Ortenberg – SG Oberschopfheim 5:0
Bereits am 4. letzten Spieltag der Bezirksliga erreichten die
C- Junioren der SG die Meisterschaft der Bezirksliga Offen-
burg. Von Beginn an setzten die Jungs die Gäste unter Druck
und führten bereits nach 10 Minuten nach Toren von 2x Kha-
hil Chahrour und Paul Heine bereits 3:0. Dennis Schwarz er-
zielte in der zweiten Halbzeit die weiteren Tore zum 5:0.
Da die Verfolger an diesem Spieltag patzten, konnten die
Jungs um das Trainerteam von Frank Geiler vorzeitig die
Meisterschaft und den Wiederaufstieg in Landesliga feiern.
Die Jugendabteilung des SVO, gratuliert der Mannschaft und
dem Trainerteam zu diesem Erfolg.

Vorschau
D1- Junioren im Spitzenspiel gegen Hausach
Einen großen Schritt in Richtung Meisterschaft können die
D1- Junioren des SVO am Samstag beim Heimspiel gegen
Hausach hinter sich bringen. Mit einem Sieg gegen den neu-
en Tabellenzweiten, wäre dieser aus dem Meisterschaftsren-
nen ausgeschaltet.
Im Anschluss spielen die D2- Junioren gegen den FC Lahr
West. Hier sollte endlich seit langen wieder einmal ein Sieg
erfolgen. Die C2- Junioren gastieren bei der SG Schweighau-
sen. Für die C1- Junioren ist nach der vorzeitigen Meister-
schaft das Gastspiel in Bad Peterstal nur noch ein Schaulau-
fen. Die A1- und A2- haben Heimrecht in Zunsweier.
Dabei treffen die A1- Junioren auf den Tabellenzweiten, SG
Appenweier und die A2- Junioren auf den FV Ettenheim. Das
Heimspiel der B- Juniorinnen des SVO am Samstagabend
gegen Freistett dürfte die Mädels vor keine großen Probleme
stellen.
Bereits am Freitagabend spielen die E- Junioren zu hause
gegen Zell Weierbach.
Für beide Teams (E1 + E2 Junioren) werden in diesen Begeg-
nungen ein enger Spielausgang erwartet.

Fortsetzung auf Seite 13
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         

       
     

        
  

     

    
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Spielpaarungen
Freitag, 18.05.2012
17:00h, E2- Junioren, SV Ortenberg 2 – FV Zell Weierbach 2
18:00h, E1- Junioren, SV Ortenberg – FV Zell Weierbach
Samstag, 19.05.2012
13:15h, D1- Junioren, SV Ortenberg – SV Hausach
14:00h, C2- Junioren, SG Schweighausen – SG Elgersweier/
Ortenberg 2
14:00h, C1- Junioren, SG Bad Peterstal – SG Elgersweier/
Ortenberg
14:30h, D2- Junioren, SV Ortenberg 2 – FC Lahr West
14:30h, A1- Junioren, SG Zunsweier/Ortenberg – SG Appen-
weier
16:15h, A2- Junioren, SG Zunsweier/Ortenberg – FV Etten-
heim
18:00h, B- Juniorinnen, SV Ortenberg – SV Freistett
Sonntag, 20.05.2012
10:00h, G- Junioren, Spieltag in Zell Weierbach
10:00h, F- Junioren, Spieltag in Zell Weierbach
13:15h, Senioren, Spvgg Schiltach 3 – SV Ortenberg 2
15:00h, Senioren, Spvgg Schiltach 2 – SV Ortenberg
Montag, 21.05.2012
19:00h, B- Junioren, SG Ortenberg – SG Niederschopfheim
Donnerstag, 24.05.2012
19:00h, B- Junioren, SV Rust – SG Ortenberg
Samstag, 26.05.2012
13:30h, Senioren, SV Hausach 2 – SV Ortenberg
18:00h, Senioren, FC Kirnbach 3 – SV Ortenberg 2

Besuchen Sie auch unsere hompage www.sv-ortenberg.de

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL:
Kreismeisterschaft der Bogenschützen (FITA)
in Berghaupten:
Am Sonntag, 20.05.2012 finden in Berghaupten die Kreis-
meisterschaften der Bogenschützen statt.
Startzeit ist für alle Ortenberger um 9 Uhr.
Wir wünschen allen Wettkampfteilnehmern - Alle ins Gold -

BAUFORTSCHRITT:
Beim Arbeitseinsatz im vergangenen Samstag wurde mit der
Installation der LG-Anlage in der Bogenhalle begonnen und
umfangreiche Pflegearbeiten an der Außenanlage durchge-
führt.

Allen Helfern ein herzliches Dankeschön

TERMINE:
So. 20.05.2012 Landesschützentag in Teningen
So. 20.05.2012 KM – Bogen-FITA in Berghaupten
So. 20.05.2012, 15 Uhr, Böllerschießen am Schützenhaus
So. 10.06.2012 BM – Bogen-FITA in Lahr

GUT SCHUSS und ALLE INS GOLD
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.de

Pilates Kurs für Einsteiger
Der Turnverein Ortenberg bietet einen Pilates Kurs an. Das
Training bewirkt bessere Körperhaltung, kräftigt die Musku-

latur und verbessert die Atmung. Der Kurs ist für jedes Alter
geeignet, auch Männer können daran teilnehmen.
Kursbeginn ist am Dienstag 15. Mai von 18.30 – 19.45 Uhr in
der Schulturnhalle. Der Kurs besteht aus jeweils 8 Übungs-
einheiten.
Kosten für Mitglieder 12.- Euro für Nichtmitglieder 32.- Euro
Kursleiterin Elisabeth Weber
Infos und Anmeldung 0781- 32694

3. Gesundheits- & Wellfit- Tag
Schon zum dritten Mal in Folge wollen wir euch, liebe Orten-
bergerinnen und Ortenberger, zu unserem sportlich- ent-
spannten 3. Gesundheits- & Wellfit- Tag am Samstag, den
30, Juni recht herzlich einladen. Flyer und Anmeldeunterla-
gen liegen in der Sporthalle und im Schlossbergstüble aus.
Anmeldung bis spätestens 10. Juni.

Vorschulturnen Mädchen und Jungs vom Freitag
Wir haben Ferien vom 18.05.2012 bis 08.06.2012. Erster
Sport Tag nach den Pfingstferien ist der 15.06.2012.
Wir wünschen allen schöne Ferien.
Eure Übungsleiter
Bubenturnen, Regina, Ariane, Anna
Bubenturnen, Ines, Leonie, Daniel
Mädchenturnen, Kristin, Elena, Martina

Faustball
Erfolgreicher Saisonstart fürTVO-Faustballer
Am vergangenen Sonntag fand in Karlsdorf der zweite Spiel-
tag der Herren Verbandsliga Baden statt. Der TVO erwischte
gleich im Auftaktmatch gegen den Gastgeber Karlsdorf ei-
nen guten Start. Karlsdorf kam mit den druckvollen Angriffs-
bällen auf nassem Boden zunächst nicht zurecht. Ortenberg
führte schnell mit 4:1. Trotzdem ging der erste Satz noch mit
11:8 an Karlsdorf. Im zweiten Satz konterte jedoch Orten-
berg mit 11:4 zum Satzausgleich. Im dritten Durchgang er-
höhten die Nordbadener dann nochmals den Druck. Orten-
berg unterlag ihn schließlich mit 1:2 Sätzen. In der zweiten
Partie gegen den TV Waibstadt fand Ortenberg nicht richtig
ins Spiel. Man unterlag letztendlich deutlich mit 2:0. Gegen
den TV Käfertal II lies der TVO dann von Anfang an nichts
anbrennen. Mit 2:0 entschied man das Spiel für sich. Im let-
zen Spiel traf man auf den TSV Rintheim. Auch hier dominier-
te man das Spiel und gewann ungefährdet mit 2:0 Sätzen.
Mit 8:8 Punkten steht der TVO nach dem zweiten Spieltag
auf Platz 4 in der Tabelle. Bereits am kommenden Sonntag
ist der TVO zu Gast in Offenburg. Dort trifft man auf die
Freunde der FG Offenburg und den TV Weil.

Lauftreff
beim Schluchseelauf am Start
Mit insgesamt 23 Teilnehmern startete man am letzten Sonn-
tag beim Schluchseelauf. 9 Jugendliche liefen die kleine
Runde von 2,1 km mit zwei gefürchteten Anstiegen. Aber
alle kamen zufrieden durch den Zielbogen. Jan Weygold
konnte seinen 2. Platz vom letztem Jahr verteidigen und be-
kam wiederum einen Pokal. Elena Harter erreichte im 4. Jahr
nach einem 3. und zwei 2. Plätzen dieses Jahr den 3. Platz
mit Pokal in einem sehr starken Teilnehmerfeld.

Die Platzierungen in der jeweiligen Altersklasse.
9. Luis Vollmer M15 8.36 min
2. Jan Weygold M13 8.53 min

12. Benedikt Vollmer M15 9.52 min
3. Elena Harter W14 9.57 min

16. Philipp Harter M12 10.18 min
7. Leonie Lang W12 10.30 min

24. Roman Riehle M13 10.34 min
10. Maria Vollmer W12 10.52 min
13. Sara Vollmer W12 11.02 min
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Die Erwachsenen liefen die große Runde über 18,4 km rund
um den Schluchsee. Nach drei Jahren als Zuschauer lief
nun auch unser BG Markus Vollmer erstmals eine größere
Strecke im Wettkampf mit und kam mit einer super Zeit ins
Ziel. Auch er hat den Laufsport als Ausgleich für den Berufs-
alltag gewählt. Wer also auch Interesse am Laufen hat, ein-
fach mal bei uns im Training vorbeischauen.

Die Platzierungen in der jeweiligen Altersklasse.
132. Andreas Harter M40 1.28.53 h
140. Michael Riehle M45 1.29.09 h
154. Dennis Rieck M40 1.30.34 h
119. Dietmar Nagel M50 1.31.43 h
60. Reimund Formanek M55 1.32.06 h

183. Markus Vollmer M45 1.32.37 h
43. Valentina Lang W40 1.38.03 h

257. Joachim Lang M45 1.38.03 h
202. Andrè Göppert M50 1.40.41 h
60. Andrea Sieferle W45 1.42.34 h
61. Ute Nagel W45 1.42.45 h
73. Marion Heizmann W40 1.44.14 h

138. Bernhard Harter M55 1.45.16 h
157. Gèrard Laubacher M55 1.50.28 h

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Feierabendhock - Volksbank Ortenberg am 23.5.2012
Wir laden die gesamte Bevölkerung, sowie alle Mitglieder,
Freunde und Gönner der Zunft , am Mittwoch 23.5.2012 zum
gemütlichen Feierabendhock rund um die Ortenberger
Volksbank ein.
Genießen Sie ein kühles Bier, einen spritzigen Ortenberger
Wein oder Sekt zum wohlverdienten Feierabend.
Natürlich gibt es auch wieder erfrischende Caipi´s ! Dazu bie-
ten wir jede Menge Leckeres vom Grill.

Hinweis für die Helfer :
Der Aufbau beginnt um 14 Uhr, die Bewirtung startet ab 17
Uhr und Abbau ist ab 22 Uhr. Wer kurzfristig noch Lust hat
mitzuhelfen meldet sich bitte bei Spättlemeister, G.Seckin-
ger, Tel.: 0172 813 8307.
Vielen Dank im voraus für Eure Mithilfe !

Voranzeige :
Vereinsausflug am 30.6.2012
Am 30.6.2012 startet wie angekündigt unser Vereinsausflug
2012. Bitte den Termin vormerken. Die Anmeldeunterlagen
mit allen Detailinformationen kommen in den nächsten Ta-
gen zur Verteilung.

Weitere Termine, Bilder und Info´s gibt’s wie gewohnt unter
www.narrenzunft-ortenberg.de !

Singen macht Freude, singen macht Spaß!
Wir suchen noch Stimmkräftige Frauen und Männer die ger-
ne in der Gemeinschaft singen möchten. Schauen sie doch
einfach mal vorbei und genießen sie zwei gemütliche Stun-
den in geselliger Runde.
Wir Proben immer Mittwochs ab 20:00 Uhr im Obergeschoss
in der von Berckholz Schule.
Auf ihr kommen freuen sich der
"Gemischte Chor Ortenberg".

Nächste Probe:
06.06.12
20:00 Uhr, Frauen bis 21:00 Uhr

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Spargelfahrt
Abfahrt für die am 23. Mai stattfindende Spargelfahrt ist um
13:30 Uhr an den üblichen Haltestellen. Wir besuchen das
neu eröffnete Outletcenter in Roppenheim im Elsass bevor
wir mit dem Spargelessen in Forst bei Bruchsal gemütlich
ausklingen lassen.

Kath. Seniorenwerk Ortenberg
Seniorennachmittag

Am kommenden Mittwoch, 23. Mai 2012 um 14,00 Uhr findet
unser nächster Seniorennachmittag im Gemeindehaus St.
Elisabeth statt. Wir bekommen Besuch von den Senioren
unserer Partnergemeinde Stotzheim. Es ist schon Tradition,
dass sich die Senioren der beiden Pfarreien jährlich gegen-
seitig besuchen. Wir laden alle Seniorinnen und Senioren
herzlich ein. Kommen Sie zu uns. Verbringen Sie mit uns und
den Stotzheimer Senioren einen vergnüglichen und unter-
haltsamen Nachmittag. Wir wollen uns unterhalten und mit-
einander singen. Unser Seniorenchor wird auch zum Gelin-
gen des Nachmittags beitragen.
Bitte beachten: Dieses Mal ausnahmsweise Mittwoch an-
statt Donnerstag.

Vorhinweis:
Donnerstag 14. Juni: Halbtagesausflug nach Allerheiligen.
Mittwoch: 27. Juni: Dekanatsaltenwallfahrt nach Baden-Ba-
den, St. Bernhard.
Bitte merken Sie sich diese beiden Termine vor.
Ihr Hermann Litterst

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.

Ausbildung zum Helfer/zur Helferin in der Pflege
Der Lehrgang Helfer/Helferin in der Pflege eignet sich be-
sonders für Personen, die einen Wiedereinstieg ins Berufs-
leben planen, und für Menschen, die sich beruflich neu ori-
entieren und auf diesem Wege in den Wachstumsmarkt
PFLEGE einsteigen möchten. Ebenso für Frauen und Män-
ner, welche im häuslichen Bereich Angehörige pflegen und
betreuen bzw. sich auf diese Situation vorbereiten möchten.
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Die Lehrgangsinhalte umfassen 136 Unterrichtsstunden, 15
Arbeitstage Praktikum in einer Pflegeeinrichtung sowie prak-
tische und schriftliche Prüfungen. Auf Anfrage erhalten Sie
die Kursgebühreninformation. Er beginnt am 19. September
und endet am 23. November 2012 ( 3 x wöchentlich von
jeweils 08:15 Uhr bis 13:30 Uhr) im DRK -Lehrsaal in der
Ortenberger Straße 30 in Offenburg.

Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter:
Telefon: 0781/919189-30 und unter E-Mail:
sekretariat@kv-offenburg.drk.de

DRK Kreisverband Offenburg e.V.

LandFrauenVerein-Offenburg / Land,
Hohberg, Schutterwald

Übungsleiterausbildung „Präventive Gymnastik“ für Frauen
Der LandFrauenverband Südbaden und der Badische Sport-
bund bilden ab Oktober 2012 sportbegeisterte Frauen zur
„Übungsleiterin für präventive Gymnastik“ aus. Ein erfahre-
nes Trainerteam vermittelt den Teilnehmerinnen zwischen 20
und 60 Jahren ein umfangreiches methodisches Repertoire
im Bereich Fitness und Gymnastik. In insgesamt 3 Wochen
Praxis und theoretischem Unterricht in Trainingslehre, Ana-
tomie und Pädagogik werden die Frauen auf die Abschluss-
prüfung vorbereitet, mit der sie die Übungsleiterlizenz Ü/C
erwerben. Die 15-tägige Ausbildung startet mit 2 Wochenen-
den im Oktober/November 2012 in der LVHS St. Ulrich in
79283 Bollschweil. Es schließen sich zwei weitere Lehr-
gangswochen im Januar und April 2013 in der Badischen
Sportschule in 76534 Steinbach an. Auswärtige Teilneh-
merinnen haben die Möglichkeit, vor Ort zu übernachten. In
der Teilnahmegebühr von 250,-Euro für den gesamten Lehr-
gang sind Unterkunft und Verpflegung enthalten. Anmelde-
schluss: 1. Juli 2012. Infos und Anmeldung bitte beim Bil-
dungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbandes Südba-
den e. V., Telefon: 0761/27133-28 oder unter www.landfrau-
enverband-suedbaden.de.

Schwarzwaldverein Offenburg

Am Sonntag, den 20.5. wandern wir von Schenkenzell über
Wittichen, Kohlplatz, St. Roman und Hasenhöhe nach Schilt-
ach – Wanderzeit ca. 5 Std. = 16 km – Rucksackvesper +
Schlusseinkehr – Treff 7.45 Schalterhalle des BHFs Offen-
burg – Führung: Andrea Bührle (Tel. 33780) – Tatjana Marty-
nowa.

Am Sonntag, den 20.5. ist auch die Sternenhütte (Nähe
Schönstattkapelle bei Zell-Weierbach) von 14.3o bis 17.3o
geöffnet, wo dem Besucher Kaffee, Kuchen und mehr ge-
reicht werden – Hüttendienst: Christa Büchele + Ute Gießler.

Am Mittwoch, den 23.5. fahren die Spaziergänger mit dem
Bus an den Kaiserstuhl; dort wird in einer Strauße ein defti-
ges Spargelessen serviert, danach ist eine Kurzwanderung
auf dem Rheinauenweg vorgesehen, und anschließend eine
gemütliche Kaffeestunde geplant. – Anmeldung vom 13.-15.
Mai bei Waltraud Skiba (Tel. 38191) erwünscht.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich Willkommen !

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach

Vereinsheim geöffnet
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
(Walensteinhütte) am Riedle-Waldparkplatz in Zell-Weier-
bach ist am Sonntag, den 20.05.2012 ab 14 Uhr für unsere
Mitglieder, jeden Wanderer und Gäste geöffnet. Unser Hüt-
tenteam bietet Kaffee und Kuchen, ein reichhaltiges Vesper-
angebot, Weine aus den Rebland-Gemeinden und zünftige
Badische Biere. Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach lädt zu seiner letzten
Veranstaltung “Sing mit Ida” vor der Sommerpause ein. Wir
treffen uns am Dienstag, 22. Mai 2012 um 15 Uhr im Vereins-
heim “Walensteinhütte”. Alle Freunde der Volks- und Wan-
derlieder sind recht herzlich eingeladen.

Cegospiel
Am Freitag, den 25.05.2012 treffen sich die Cegospieler im
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach (Wa-
lensteinhütte) zum Kartenspiel. Beginn ist um 14 Uhr. Gäste
sind herzlich willkommen.

Winzergenossenschaft Gengenbach

Liebe Winzerinnen und Winzer,
auch in diesem Jahr findet wieder ein Bustransfer zur Mit-
gliederweinprobe in der Winzergenossenschaft Gengenbach
statt. Die Abfahrt zur Mitgliederweinprobe ist am 25.05.2012
um 18.15 Uhr.
Die Rückfahrt wird gegen 0.30 Uhr sein.
Zusteigemöglichkeit ist wie auch im letzten Jahr am Vogts-
keller und am Raifeisen-Markt.
Anmeldungen zur Busfahrt sind möglich bei Kilian Herp un-
ter der Tel. Nr.: 9482770.

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach e.V.

Tanzangebot „Tanztreff 60plus“
Die AWO-Gengenbach bietet für Tanzinteressierte mit oder
ohne Partner die Gelegenheit, Volkstänze, alte und neue
Tanzformen aus aller Welt und Tänze auf moderne Rhythmen
kennenzulernen.
Kommen Sie doch einfach unverbindlich vorbei!
Ort: Bruder-Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Termin: 24.05. (donnerstags)
Gäste sind herzlich willkommen.
Leitung und Information: Brigitte Roth, Tel. 07803-3779

Umweltzentrum Ortenau

Vortrag: Hornisse & Co.
"Drei Stiche töten einen Menschen, sieben ein Pferd", so
kennen viele von uns die Geschichten von Eltern und Groß-
eltern - Hornissen sind ja so gefährlich. Die alte Mär hält sich
immer noch hartnäckig und hat Hornissen fast zum Ausster-
ben gebracht. Und Wespen gelten erst recht als "zu nichts
nütze". Der Vortrag will die Vorurteile ausräumen und über
diese faszinierenden Insekten aufklären, die sogar das Pa-
pier erfunden haben. Anhand von beeindruckenden Bildern
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und Exponaten erklärt der ehrenamtliche Wespenbeauftrag-
te des Ortenaukreises, Lothar Krikowski, wie eine friedliche
Koexistenz zwischen Menschen und Hornisse & Co gelingen
kann. Die Veranstaltung, die vom BUND Ortenau in Zusam-
menarbeit mit dem Kath. Bildungszentrum Offenburg und
der Ev. Erwachsenenbildung Offenburg angeboten wird, fin-
det am Mittwoch, 23.05.2012 um 20 Uhr im Saal des Kath.
Bildungszentrums Offenburg, Straßburger Straße 39 statt,
der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro.
Nähere Informationen erhalten Sie im BUND-Umweltzentrum
Ortenau, Hauptstraße 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484,
E-Mail: bund.umweltzentrum-ortenau@bund.net

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.

Gastschülerprogramm 2012
Schüler aus Russland suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal ein neues Land ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit der Gruppe aus Russland sucht die
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind,
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer für die Jungen und Mädchen aus Russ-
land/Samara ist vom 17.06.2012 – 23.07.2012.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für
den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind 14-17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

FWE Spoleto e.V.

Das Haus „La Verna“ auf dem Abtsberg in Gengenbach
lädt ein:
„Es ist Zeit für einen neuen Schritt“ – Seminar für Frauen
in der Lebensmitte vom 29. bis 31.05.
In der Lebensmitte erleben wir Veränderungen an uns selbst
und an Anderen. Fragen zum bisherigen Leben tauchen auf
und Gedanken an den weiteren Lebensverlauf. Jetzt ist es Zeit
für einen wohlwollenden Blick auf sich selbst und sich den
inneren Fragen und äußeren Herausforderungen zuzuwen-
den. Es erwarten Sie Impulse zur Lebensbetrachtung, Image-
training und Persönlichkeitsentwicklung. Bewegung und ge-
stalterische Elemente ermöglichen kreative Entfaltung. Sie
finden Raum und Zeit, um sich auf Ihre Themen der Lebens-
mitte einzulassen. Leitung: Marliese Iselin, Gerontologin (FH)
und Coach, Sigrid Wörner, Outfit und Imagetrainerin.

„Steine zum Leben erwecken“ –kreative Steinbearbeitung
vom 29.05. bis 03.06.2012
In der Woche nach Pfingsten bieten wir ein Seminar an, in
dem Sie aus rohem Stein Ihr persönliches Kunstwerk gestal-
ten können. Durch diese handwerkliche Auseinandersetzung

mit dem Stein entdecken Sie die eigenen kreativen Kräfte
und erleben, wie diese freigesetzt werden. Auf diesem Weg
finden Sie auf der materiellen, spirituellen und göttlichen
Ebene zur Ihrer inneren Mitte. Sie werden bei der Steinge-
staltung von der Kursleiterin unterstützt. Bildhauerische Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Steine werden gestellt.
Leitung: Gabriele Müller-Nagler, freischaffende Künstlerin,
www.gamuena-atelier.de

Besinnungstage: „Gott kennt den Weg“ – Wie es weiter-
geht, wenn es nicht mehr weitergeht
Vom 15. bis 17.06.2012 bieten wir Besinnungstage zum obi-
gen Thema an. Es gibt Situationen im Leben, wo man nicht
mehr weiß, wie es weitergehen soll. Was kann ich dazu bei-
tragen, dass Gott mir einen Weg aus der Lebenskrise bahnt?
Wie können meine seelischen Schmerzen heilen und wie ge-
lingt es mir, Verantwortung für meine Leben zu übernehmen?
Diese Fragen sollen bei diesem Seminar Raum bekommen.
Leitung: Elke Kremer, Heilpädagogin, Erziehungsberaterin u.
systemische Familienberaterin, Coach Elke Weißer, systemi-
sche Familien- und Paarberatung, Begleitung in Individuali-
täts- u. Persönlichkeitsentwicklung.

Besinnungstage: „Wollen auch sie – ENDLICH LEBEN?“
Wünschen Sie sich endlich eine gesunde Beziehung zu sich
selbst und zu anderen? Möchten Sie sich ehrlich mit ihren
Handlungsmustern auseinandersetzen und neue Wege der
Problemlösung finden? Möchten Sie sich von Gott einen
neuen Anfang schenken lassen? Bei diesem Seminar geht es
darum wieder leben und lieben zu lernen und so zu werden,
wie Gott mich gemacht hat. Leitung: Elke Kremer, Heilpäda-
gogin, Erziehungsberaterin u. systemische Familienberate-
rin, Coach Elke Weißer, systemische Familien- und Paarbe-
ratung, Begleitung in Individualitäts- u. Persönlichkeitsent-
wicklung.

Bitte zu den einzelnen Veranstaltungen Flyer anfordern:
FWE Spoleto e. V. Auf dem Abtsberg 4a 77723 Gengenbach
Tel. 07803/601445, E-Mail: Spoleto@t-online.de Internet:
www.spoleto-gengenbach.de

Jeden Dienstag 19:00 Uhr: Gottesdienst in der Assisi-Haus
kapelle.

Von 18:00 – 18:45 Uhr: eucharistische Anbetung.

Jehovas Zeugen

Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg, Ellenriederstr. 5
Sonntag
10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

„Ist die Stunde des Gerichts für Babylon
gekommen?“

Freitag
19:00 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Thema u.a.: „Wurde Maria von ihrer Mutter
unbefleckt empfangen?“

Versammlung Offenburg-Italienisch in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5
Sonntag
17:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

“Fate realmente di Geova la vostra fortez-
za?”

Donnerstag
19:30 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ trägt das Thema:
„Unsere Hoffnung erfüllt uns mit Freude“.



17

Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 19.05. – 27.05.2012

Sonntagvorabend, 19. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit
Apg 1,15-17.20a.c-26 - 1 Joh 4,11-16 - Joh 17.6a.11b-19
18.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

mit Gedenken an
Josef Kiefer II. Opfer - Maria u. Gottfried Braun -
Horst Köbele u. Ang. - Eugen Bürkle

18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach

Sonntag, 20. Mai
08.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
09.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, parallel

„Kleine Kirche“ im Gemeindehaus St. Marien
14.30 Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche Ortenberg
18.00 ev. Kirche Gengenbach, Konzerte in Gengenbacher

Kirche „Jonteff-Klezmer“
19.00 Maiandacht, St. Bartholomäus Ortenberg,

Dienstag, 22. Mai - Dienstag der 7. Osterwoche
18.30 Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Ortenberg
19.00 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

mit Gedenken an
Max u. Helene Münchenbach - Alois u. Balbina
Friedmann u. Ang. - Karoline u. Willi Leitner - Burkart
Isenecker u. Maria Seitz - Johanna u. Anton Buchert
u. Ang. - Maria u. Friedrich Braun - Karolina u. Franz
Riehle - Paula u. Bartholomäus Kiefer

Mittwoch, 23. Mai - Mittwoch der 7. Osterwoche
08.00 Schülergottesdienst-Wortgottesdienst
19.00 Maiandacht, Bühlweg-Kirche Ortenberg, gest. von

der kfd

Samstag, 26. Mai - Samstag der 7. Osterwoche
12.30 Trauung, Bühlweg-Kirche Ortenberg,

Brautpaar Nina Lehmann - Sebastian Fontaine
14.30 Trauung, Bühlweg-Kirche Ortenberg,

Brautpaar Katja Münchenbach - Andreas Vollmer

Sonntagvorabend, 26. Mai - Pfingsten
Apg 2,1-11 - Gal 5,16-25 od. 1 Kor 12,3b-7.12-13 - Joh 20,19-23
18.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

mit Gedenken an
Mathilde Seckinger III. Opfer - Franz u. Elisabeth
Riehle - Eheleute Wylezol u. Maria Monsler - Wilhelm
Wernet u. Ang. - Elisabeth Frey u. Ang. - Alfred u.
Richard Kiefer u. Ang.

Sonntag, 27. Mai
08.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
09.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
10.30 Ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeinde-

haus St. Elisabeth
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

mitgestaltet vom Chor St. Marien
14.30 Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche Ortenberg
19.00 Feierl. Vesper, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, mit Ab-

schluss der Maiandachten für Ortenberg und Ohls-
bach

Montag, 28. Mai - Pfingstmontag
08.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
09.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
10.30 Ökumenischer Gottesdienst, St. Bartholomäus

Ortenberg
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
10.30 Ökumenischer Gottesdienst, St. Marien Gengen-

bach

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion
RENOVABIS 2012
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,
Kinder sind „unsere Zukunft“, so wird oft gesagt. Aber sie
sind auch die schwächsten Glieder der Gesellschaft – bei
uns wie in anderen Ländern.
Im Osten Europas gehören Kinder häufig zu den Verlierern
der wirtschaftlichen und sozialen Umbrüche. Sie leiden unter
Ausgrenzung, Gewalt und Hunger. Oft ist die Versorgung bei
Krankheit und Behinderung schlecht. Ausbildungschancen
sind rar. Vor allem Waisen- und Straßenkinder haben kaum
eine Zukunftsperspektive.
die Pfingstaktion RENOVABIS, die in diesem Jahr zum 20.
Mal stattfindet, nimmt sich dieser notleidenden und benach-
teiligen Kinder an. Mit dem Leitwort „Und er stellte ein Kind
in ihre Mitte“ (Mk 9,36) sollen sie ins Zentrum unserer Auf-
merksamkeit gerückt werden. RENOVABIS fördert zahlrei-
che Projekte: Kindergärten und Schulen, Katechese, Wai-
senhäuser und Sozialzentren. Die Kirchen vor Ort stehen vor
gewaltigen Herausforderungen. Deshalb muss auch unsere
Hilfe weitergehen.
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Arbeit
RENOVABIS in Osteuropa durch eine großzügige Spende am
kommenden Pfingstfest!
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Seniorenchor
Die nächste Probe des Seniorenchores findet am Montag,
21. Mai, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth statt.

Seniorennachmittag
Am kommenden Mittwoch, 23. Mai, um 14,00 Uhr findet un-
ser nächster Seniorennachmittag im Gemeindehaus St. Eli-
sabeth statt.
Wir bekommen Besuch von den Senioren unserer Partner-
gemeinde Stotzheim. Es ist schon Tradition, dass sich die
Senioren der beiden Pfarreien jährlich gegenseitig besuchen.
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein. Kom-
men Sie zu uns. Verbringen Sie mit uns und den Stotzheimer
Senioren einen vergnüglichen und unterhaltsamen Nachmit-
tag. Wir wollen uns unterhalten und miteinander singen. Un-
ser Seniorenchor wird auch zum Gelingen des Nachmittags
beitragen.
Bitte beachten: Dieses Mal ausnahmsweise Mittwoch an-
statt Donnerstag.

Vorhinweis:
Donnerstag 14. Juni: Halbtagesausflug nach Allerheiligen.
Mittwoch: 27. Juni: Dekanatsaltenwallfahrt nach Baden-Ba-
den, St. Bernhard.
Bitte merken Sie sich diese beiden Termine vor.

Seniorengottesdienst fällt aus
Der Seniorengottesdienst am Donnerstag, 24. Mai, entfällt
aufgrund des Seniorennachmittages am Vortag. Wir bitten
um Beachtung.

Maiandacht
Am Mittwoch, 23. Mai, gestaltet die kfd um 19.00 Uhr in der
Bühlwegkirche eine Maiandacht. Hierzu sind alle herzlich
eingeladen.

Pfarrgemeinderat
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates findet am Don-
nerstag, 24. Mai, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus statt.

Einladung zum gemeinsamen Ökumenischen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche
Dieses Jahr können wir in Ortenberg auf 40 Jahre ökumeni-
sche Nutzung der Bühlwegkirche zurückblicken. Dieses Ju-
biläum wollen wir in einem ökumenischen Gottesdienst am
Pfingstmontag um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bartholo-
mäus gemeinsam mit der Auferstehungsgemeinde Offen-
burg feiern.

Jugendfreizeit 2012
Alle Abenteuerlustige (ab 18 Jahre) aufgepasst! Vom 06. bis
16. August 2012 brechen wir mit unseren Kanus und Zelten
zur Jugendfreizeit nach Südfrankreich auf. Gemeinsam wer-
den wir auf dem Wildwasserfluss Tarn paddeln und an des-
sen Ufern unsere Zelte aufschlagen. Nach der mehrtägigen
Kanutour durch die Schluchten der Tarn werden wir den Rest
unserer Jugendfreizeit auf einem Campingplatz verbringen
und von dort aus zu verschiedenen Tagestrips aufbrechen.
Wir möchten mit Euch mittelalterliche französische Klein-
städte erkunden, eine Tageswanderung entlang der Tarn
starten und die Sonne am Mittelmeerstrand genießen. Falls
ihr Lust auf gemeinsame Abenteuer, Lagerfeuer und Natur
pur habt, dann meldet Euch über Achim Schell (07803/3311)
im Pfarrbüro zur Jugendfreizeit 2012 an. Dort erhaltet ihr
ebenso alle weiteren wichtigen Informationen. Anmelde-
schluss ist der 31.05.2012, die Unkosten liegen bei 250 EUR/
TeilnehmerIn.
Es freuen sich auf Euch Mareike und Anja Stulz, Stephanie
Buß, Lena Zimmer, Georg Kiefer (?) und Nicole Schilli

20. Zeltlager der Jugend vom 26. Mai bis 2. Juni in Mai-
songoutte im Elsass
Das Zeltlagerteam trifft sich zum Richten der Zeltlagermate-
rialien am Mittwoch, 23. Mai, 17.00 Uhr auf dem Kirchplatz.
Die Abfahrt zur Vorbereitung und zum Aufbau ist am Don-
nerstag, 24. Mai, 14.00 Uhr am Kirchplatz.
Die Kinder und Jugendlichen aus Ohlsbach und Ortenberg
starten dann am Samstag, 26. Mai, 13.00 Uhr an der Brumatt-
halle in Ohlsbach. Wir wünschen allen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen mit ihren Begleitern schöne Tage und eine gu-
te Gemeinschaft.

Pfarrbüro: Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 - FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Dr. Christian Würtz, Pfarrer - Tel. 0781 / 32173 –
E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 -
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/3311 -
E-Mail: schell@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803 / 922 790 -
E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. Tel. 0781 / 925012 -
E-Mail: brigitte.stertz@kath-ortenau.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr und
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen.
Am Donnerstag, 24. Mai, sowie am Dienstag, 29. Mai ist
das Pfarrbüro geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sonntag und eine gute
neue Woche.
Pfarrer Dr. Christian Würtz, Gemeindereferent Achim Schell
und alle pastoralen Mitarbeiter

Evang. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 18. Mai
16.15 Uhr Flötenkreis

Sonntag, 20. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Auferste-

hungskirche; Einführung von Thomas Len-
hard als Kirchenältesten (Pfr. Schmid-Hor-
nisch)

10.00 Uhr Kinderkirche: Wir beginnen in der Aufer-
stehungskirche und gehen dann wie ge-
wohnt ins Gemeindehaus.

Montag, 21. Mai
15.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Chorprobe Offenburger Kantorei

Dienstag, 22. Mai
15.30 Uhr Kinderkantorei
17.00 Uhr Jugendkantorei

Mittwoch, 23. Mai
16.00 Uhr Jungbläser I
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Donnerstag, 24. Mai
14.30 Uhr Handarbeitskreis
16.00 Uhr Jungbläser II
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 25. Mai
16.15 Uhr Flötenkreis

Evang. Pfarramt Auferstehungsgemeinde
Weingartenstraße 38
77654 Offenburg
Tel.: 0781 31109
Fax: 0781 9481035
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.auferstehung-og.de




